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Antrag: EnU 6

Antragsteller: Juso-Bezirkskonferenz

Adressat: SPD-Bundesparteitag

Betr.: Lebensmittelampel

Der Bezirksparteitag beschloss:

Die Lebensmittelampel soll in Deutschland eingeführt werden.  

Begründung:

Im Zuge der zunehmenden Gesundheitsbelastungen der deutschen Bevölkerung durch 
ungesunde, zu fetthaltige und nährstoffarme Nahrungsmittel müssen wir die 
Lebensmittelindustrie in die Pflicht nehmen. 
Der Widerstand der großen Konzerne und die ausgeprägte Lobbyarbeit zeugen davon, dass für
die Produzenten ausschließlich der Profit im Zentrum. So etwas darf die deutsche 
Sozialdemokratie nicht zulassen.

Zitat foodwatch: “Nährwertangaben müssen klar und verständlich sein – und zwar auf einen 
Blick auf der Vorderseite von Lebensmittelverpackungen. Und sie müssen vergleichbar sein. Mit
der in Großbritannien entwickelten Ampelkennzeichnung wird das erreicht: Statt auf 
unrealistische Portionsgrößen setzt sie auf einheitliche Angaben pro 100 Gramm – und auf 
Signalfarben, die die Information über die wichtigsten Nährwerte Fett, Zucker und Salz spielend 
leicht macht. Grün steht dabei für einen geringen, Gelb für einen mittleren und Rot für einen 
hohen Gehalt am jeweiligen Nährwert. foodwatch fordert die verpflichtende Einführung der 
Nährwert-Ampel für verpackte Lebensmittel.“

Im Zuge des Verbraucherschutzes ist diese Ampel einzuführen.

 angenommen
 abgelehnt
 überwiesen an
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